
C^uberniM - Verlautbarungen.
Z. ^26. (.) .<! Nr. '«s°7^.

Co n curs - V e r l a u t b a r un g.
Sowohl zu Rakovotz »n der vereinten B.

W . Kailstadter , als zu Mlttrowltz in der sllwo»
n.schen Mil i tär 5 Gränze, lst an der dort neu
errichteten Haupischule mit cmer /̂ . s lasse von
zael Jahrgängen die Zeichnungslchrersstllle,
womit ein Iahrcsgehalt von vierhundert Gul«
den verbunden ist, mit ersten November lau-
fenden Jahres zu besehen. — Dle dießfall'ge
Concursprüfung wird am v ie rte n O c t o b e r
l a u f e n d e n J a h r e s bei der k. k. Normale
schul? Direction in Laibach abgehalten irerdcn.
— Die Bewerber um diese Stel len, welche
nebst dem Zeichnungs, Unterrichte, auch die
mathematischen krhrgegenstande zu Iradiren
fa hig sey n so ll c n, m ü ssc n übrigens w c n i g st e n s
emcs slavischen Dialectcs rollkommen machtig
seun; ohne den Erweis dieser Kenntniß sind
dieselben zum Concurse gar nicht zuzulassen.
Ihre Gesuche um diese Stelle müssen endlich
außerdem, wie bekannt, mit den Studlen->
S i t ten-und sonstigen Zeugnissen über ihre
bisherige Verwendung, DienAeistung n . gc«
hörig inst'UlN lcyn- — Vom k k. illyrl»chen
Gutzttnium. Laibach am l l . August i333.

J o h a n n N i t t c r o. Z n a i m a ' e r i h ,
k. k. Gllb?! mol-Srcrelär.

^ . ^ i I o . ( i ) sä N ' . l86?9^ Nr . 5535.
E d l c t.

Von dcmk. k. kärnihnlschen St^dt - und
kas,drechte wird bekannt gemacht, daß bci drin-
selben eine Ncgistran'cn-EteNe mit dem jähr-
Elchen Gehalte von 6c>o si. C. M . in Erle
V gung gekommen sey. Die Bewerber, um
dlesen Dienstposten haben daher ihre gehörig
belegten Competcnzgefuch', in welchen sie auch
«mzugeben haben, ob und in welchem Grade
fle uut einem Individuum diefts f. k. Stadt '
und Landrcchtcs verwandt oder verschwägert
f tytn, längstens binnen vier Wochen, vom Zeit«
yuncte der ersten Cmschaltung tiescs Edictts in

dieKlagen^'uvtcr ^ i i tung, hichcrzu überreichen,
und in so ferne si? schon angcilcllr sind, durch
ihre Vorstande cmbcglettm zu lassen. — Kls>
gcnfurl den 25. Ju l i i 3 )9 .

UreiSämtliOe ^erlantbaruuSen.
3- ^ i l i . (3) Nr. g6,o.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge höhln Gubermal'Decrets po»

l/i. v. M., Z. iy l lo, w«rd wegen Be'stellung
der für das hierortige Pslefierhilus b>»zuschaf,
finden Verbrauchsgtgcnstäs,de pro l L Z ^ , , am
2/z. l . M . Volmltt>lßs 9 Uhr lm diesem Krelse
amle eine Mlnucndo - Ltcltatwn Sta t t finden.
— Der btlläufize Bedarf dieser Verbrauchs«
Gegenstände besteht in : 266 Ellen ^ breites,
tastorfchirarjes ungenctzteß Tuch auf Tal«re^
i 7 ^ ^ Ellen 6/, hrlltes ungenehtes TuG,
femeier Gat tung, auf Mänte l , Westen ulw
Beinkleider; 76 3gcn ararialfalbemn Perkan
zum Maolelfutter z 266 Ellen gefärbten Ka«
nafaß zum Talatfutter; /,27'/^ s l len, ^ Elle
brclte Lederlemwand für Hemden; 232 Elltn,,
1 Elle breite , gröbere kedc-leil-wand für Gat«
l 'c l i ; 1I2 Paar schwarze , qewirktc fein« bau«,
wollene Strümpfe; i5'2 Paar kalblederne
schuhe mil Bändern und Pfundsohlen.- 33
Stück Halbkasiorhüt?; i g Gtück solare tt:tt
Mänt.lchen; I ß Glück MantclschNn^en j ,Z
dctlo schwarze Cinzula; 80 Gtab, , slle
breite Hauslcmwand für Belllüch-r, I o S t a b ,
V« ^llcn brette Hauslemwanb auf Handtücher;
55 Gtab, ^ Ellen breites Ttlckieug. besseB
rer Gattung ; 96c) ^ g'q.'sscl'e Unschlltl-
kerzen, 6 Glück pr. ^ ' ; i "0 K' Unschlttt»
k '^cn, zu ,o Stück auf l A ; 74 A kelnuhl;
6'/.g Rleß femes Gchreibpari^r; l^"/^ Mteß
vldlliärcs Echrllbvapier; ,60 Stück ^lnstlf-
ten; 6o Büschen Ftderkicle; 20 Maß Hmte»

— Hlevon werden d»? ̂ 'eferunssfluss'gfn mtt
d>m Beisatz« in die Kcnnttnß arscyt, t>aß bei
den Lnferungsstoffen,, wo lhunl'ch/ d>e M u :
st er beizubringen seyn werden. -— K. K. Kre.i4-
amt Laltulch den O. August H-ZZF.



— S2ä —
3. 1098. (3) 3(l N r . lo^Zo. Nr . 10148. fürt, währenddes Schuljahres i835/gg, noth<

V e r l a u t b a r u n g . wendigen Materialien und sonstigen Erfor«
Vermoz hoher Guhernial'Verordnung dernlff? nn Mmuendo - Versteigerungswege bei«

?om 2^. v. M . , 'Nr. i5c)97 , >̂̂  ^^ Vedarf zuschaffen. — Ole dießfall'gen Erfordernisse be-
0er für d^s »cremte PrleslerhauS in Klag««' ttehen nebst den Ausruföprelsen in Folgendem:

Ausrufspreis
pr. Stück, Elle <>. .

:c. nach dem H'"/uf
vom Klagen- ^echnet

Beiläufiger . furter Stadt- llcy das
W . Benennung der Matenalgegellstände magistrate er- . ^ ^ ' l ^
D Z Bedarf hobenen Cur- " ^ ^ ^
D » ' renrpreise in ^^ ^ -
»D C. M.

3 _̂___̂___ _̂__̂___̂_̂  ^ ! ^' st. z kr. ^
« 1 ^-30 El len '/4 bre i tes , uneingelassenes schwarzes Tuch 1 15 537 3 0 ß
V 2 Z w „ '/, brei ter , schwarzer Perkan . . . . — 2 8 158 4 0 »
V 3 1 W „ ! Ta lard inden — 1 4 3 2 4 0 »
R 4 50 Stücke 1 El le lange Mantelschlingen . . . . — 1 0 8 2 0 2
« 5 5 0 „ Olivenknöpfe — 2 1 4 0 »
8 6 80 Paar schwarze D u x e r - S t r ü m p f e . . . . . — 50 66 4 0 »
V ? 96 ,. schwarze S o c k e n - S t r ü m p f e . . . . . - — 4 8 75 — V
I 8 1 7 0 » weiß zwirnene S t r ü m p f e . . . . . — 27 76 3 0 N
8 9 1 9 2 Stücke blaue leinene Sacktücher . . . . . . — 2 4 76 4 8 »
V10 2 0 0 Paa r , Bandlschuhe 1 54 3 8 0 — »
8 1 1 6 6 0 El len 1 El le bre i te, weiße Lederk'inwand . . — 2 0 2 2 0 — H
» 1 2 8 5 0 ,. hanfteistene, weiße, 1 Elle breite Haus le in - R
> ! wand — 23 325 5 0 H
« 1 3 7 0 ,. , hanfreistene, schwarze, I M ? breite H a u s - »
» leinwand — 25 2 9 1 0 !
8 1 4 6 0 .. Tischzeug . — 2 4 2 4 — »
V15 60 „ Handtücherzeug . . . . . . . . — 15 15 — I
« 1 6 50 Stücke Halbcastorhüte ., 1 4 8 9 0 — l
R l ? 1 0 „ Bettdecken fü r Alumnen . . . . . . 3 55 39 1 0 8
Z 1 8 6 4 El len Matratzen-Ueberz«gzeug -^ 25 2 6 4 0 8
U19 7 0 0 P f u n d Kerzen m i t Baumwol lendocht . . . . — 1 6 ^ 195 25 I
8 2 0 1 0 0 „ „ ^ Garndocht — 1 5 ^ 2 6 15 V
» 2 1 1 0 0 ,, B a u m ö l — 18 3 0 — Z
8 2 3 1 7 0 K la f te r gemischtes, har tes , gutes ausgetrocknetes »
« Brennholz von 12zöl l igerScheiterIänge, »
D in 's H a u s gestellt 2 32 4 3 0 tzo >
» 2 2 4 0 0 ^ altstämmiges, gut ausgetrocknetes Föhren- I
D holz von 1 2 M i g e r Scheitcr länge, i n ' s «
D HauS gestellt . . 2 . 1 806' tzo 8

» ^ ZmammA, . . ! — -— «3673 23 I

' Die LieftrunZ «lird b«n Minde^fo«dtrn, locale unter Veobachtllng nachstehender Be^
den überlassetl, und du Licitation am 20. d. dingnisse abgehalten werben. —- i ) Müssen
M . um 9 U^r V«lrNitt«z m dem KrttsamtS» as« Lllftrungsartikel, woysn die Muster zur
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Einsicht vorgelegt werden, von guter Quali»
«et und das Talar-Tuch fest und farbehalrzg
seyn. — 2) Sollte der zur bestimmten Z ' t t
abzuliefernde Artikel dem vorgelegten Muüer
nicht entsprechen, so wnd der srfteher strenge
verhallen, denselben zurück zu nehmen, und
dafür ohne Zcttverluft bessere Waare zu stellen;
wofern er sich aber hierzu mcht herbeilassen
«wollte, so steht eS der Prieftirhaus - Dircc-
liv frei, den abzustellenden ArNk?! m der be-
dungenen Qualität auf Kosten und Gefahr
>es sich erklärten Lieferanten dem Alumnale
»hne Verzug zu ve»schgffcn. -» 3) I f i d»e zur
Abstellung jeder Materialien« Gattung anbe-
raumte Zett genau einzuhalten. — Es soll da«
her d,e erste Hälfle des erforderlichen Tuches
und der keinwand bis 10. September; d>e zwette
Halft« des Tuches uno der keinwand sammt
Perkan, den Tisch' und Handtuchjeugen, den
Talaromden, Mantelschlingen, Olivenfnö«
pfen, dle erste Hafte Kerzen, und das auf
Kosten des lieferanten mS Priesterhaus abzu«
führende Brennholz bis Ja. September, 100
Paar schwarze Gock^nstrümpfk, loo Paar
wtlße zwlrnilic Strümpfe, 100 Paar Bandl-
schuhe, 10c» Gtück leinene Sacktücher, und
dle jweite Hälfte der Kerzen bls 20. October
l. I . ; !QQ Paar schwarze Durerftrümpfe,
IQ9 Paar wllße zwirnen« Strümpfe, 100
Paar Bandlschuhe und die erforderlichen Hald,
«iastorhäte aber bis letzten März iL3y »bge,
stellt werden. Das Baumöhl hingegen wird
nach Bedarf zu 4 Pfund von dnn betreffenden
Lieferanten abgcholl. — 4) Wenn von irgend
einem der zu liefernden Artikel vor dem Aus«
gange 5es Lleferunascontractes eme, das füc's
Schuljahr igIS/Z, «ntwolfene PräliM'.nare
sberstelg'ende Quantität erforderlich werden
iol l te, so hat der Lieferant den allfäll>gen
Mehrbedarf ebenfalls um den Licttationspreis
betzustellen; dagegen aber soll er nicht berech«
tigt seyn^ eine Entschädigung anzuspiechen,
wenn der Bedarf geringer ausfallen sollte. —
H) Zu dieser Minuend»»Verstelgn'ung wird
Jedermann zugelassen, wenn er entweder ein
l o Lciges Vab ium hinsichtl.ch jener A r t i ke l ,
«vorauf er llcitiren w i l l , noch vor dem Anfan«
g l der Licttation erlcgt, oder wenn er sich mit
legalen ZeugniFcn seiner politischen Obrigkeit
ebenfalls noch vor der abgenommenen Ltctta-
Aon ausweiset, daß er «in hinlänglich bemittcl«
lst M a n n sey, und:Ale «rft^ndene?ttf?runq
zu leisten vermag. — 6) Die bare Bezahlung
der abgelieferten Artiket nnrh entweder sogleich
g«nz^ vder in Raten, jt nachdem die Prustn-

hauscasse mit dem erforberlichen Geldvorrathe
versehen seyn w i r d , gegen d»e vom Ersteher
ausgestellte classenmaßig gfstampelle Quittung
geschehen. — 7) Ist daS klcttallons. Proto«
coll durch Unterfkrtlgung für den Mlnvestb»«,
ther soalelch, für ' < Pr>esterhaus aber erst
nach erfolgter Bestätigung der hohen Vänder-
stelle oerblndllchj lelbes hat also einstweilen
dle Stelle eines ordentlichen Contractes zu ver-
treten, m»t dem Belsatze jedoch, daß »n dem
Falle, wenn keme förmlichen <5ositracte errich-
tet würden, und sowohl daS Llcitanons. Proto«
eoH die Stelle derselben oertreten sollte, die
Ersteher verpflichtet si^d, dem besagten Proto«
solle d»e klassenmäßigen Stämptl uon dem nach
ihrem Mmdestbothe für das zu liefernde Quan«
tum «nlfallenden Summen belzulegen. —
Nach Beendigung dieser LicltaNon w»rd auch die
Verm'ethung der Waschreinigung für das Prie»
sterhaus und dle Alumnm hier, während des
Schuljahres ,638/29, behandelt, uno für «mm
Alumnus wöchenlllch 16 Kreuzer W . W . Pa«
piergeld angenommen werden. — Von d»eftr
Behandlung tonnen die Vedinqnisfe und auch
die Muster der zu liefernden Materialien in-
zwischen bei der Prtlsterhaus- Direction einge-
sehen werden. — K. K. Kreisamt Klagmfurt
am 2. August ,853.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. l n 5 . (2) Nr . 2Z5?.

G d i c t.
Von dem Bczilksgerichte Haasberg wird be»

kannt gemacht: (Zs sey,, in der <Z,rccutl'onss.iche
des Peter Schemrou n>,oer Johann Schemrou,
wegen schuldigen ,49 ft. 5 6 ^ ke., die executive Fei l .
binhung ker, ocm Letzleren gehörigen, der PfarrhofK«
gült zu Oberlaibach sud Rett. Nr. 4 dielistbaren.
auf 606 st. gerichtlich geschätzten Halbhube in Ober-
dorf, und der auf 62 f l . 55 kr. geschätzten Fahr-
nisse bewilliget, und dazu der Z2. September,
12. October und ,2 . November I. I . , jedesmal
Vormittags von g bi3 ,2 Uhr in Loco Oberdorf
mit oem Anhange bestimmt worden, dah diese Ge«
Zenstänoe bei der ersten und zweiten Feilbiethungs«
Tagsatzung nur um die Schätzung oder dai-über,
bei oer dritten aber auch unter der Schätzung ver»
kauft werden.

Die Licll2lion'3bedingnisse , der Grundbuchs-
extract und das SchätzunZsprotocsll kennen hier»
orlö eingesehen werden.

Bezilkögeichl Haasberg am 3». Ju l i »353.

2- ' » ' 6 . (2) Nr . 5,46.
E 0 i c t.

DczZ Beznkäqenckt Honsberg mabt_,tt ind:
EZ sey über Cmschreitcn dcs Jakob Wiemar von
Mgaun in die e^ecutiv? Vrlstetgefung der, dem
Untsn Telschitz von Mschnetli gehörigen, ber
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-Petschaft Haasberg zul? Rect. Nr . ZnZ zinsbaren,
gerichtlich auf 549 fi./»5 kr. geschätzten, mit 6 kr.
2 /̂z dl. beansagter^Hudc, wegen dem lIlftcrn schul«
digen 65 st. ^5 kr. c. 5. c. bewilliget, und cs seyen
biezu dcr lH. September, der i5. October und
der ,4. November l. I . , Früh Z Uhr in Loco
Machnetli mit 0cm Anhange bestimmt, d^ß diese
Huberealilät bei der ersten und zweiten Verstei»
gerung nur um die Schätzung odcr darüber, bei
ter dritten aber auch unter derselben hiniangege»
den werden würde.

Der Grundducbscxtract. das Schätzungspro«
tocoN und die Licitütionsbecingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 2». Ju l i »856.

S . »io2. (3) Nr . »672.
S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: Cs
sey die in der Gxecntionssache des Andreas Her.
zum rvider Michael Lampitsch von Udmach, wegen
schuldigen i5oo ft„ mit Edict vom »3. Februar
l. I . auf den 26. M a i l. I . anberaumt gewesene
dritte Feilbictdung der, dem tZxecuten gehörigen,
der fürstbischöfllchen Pfalz Laidach 5uk Rect. Nr.
229 dienstbaren, zu Udmath gelegenen, auf »>oz
ft geschätzten ganzen Kaufrcchtöhube, über Ein»
schreiten des Executionsführcrs auf den 3o. August
l I . Vormittags um 9 Uhr in Loco der Realität
mi t dem Beisätze übertragen worden, daß bei
Pirser Tagsahut'g die Realität auch unter dem
'SchÄtzungswerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbcdilignisse tonnen täglich hier«
gmts eingesehen werden.

Laiback am 26. M a i ,95s.

Z . , l oa . (3) Nr . 5o3.
E d i c t .

ANe jene, welche auf den Nachlaß der am
5. Juni d. I . zu Podiz verstorbenen MariaPleveu,
aus was immer für einem Grunde einen rechtli,
tj?en Anspruch zu mache» vermeinen, haben ven«
selben bei der diehfalls auf den 25. August »853
Früb 9 Uhr angeordneten Anmeldung« < und Ab«
hanolungs » Tagsahung so gewiß anzumelden und
rechtsgültig darzuthun, als sie sich widrigens die
nachtheiligen Folgen selbst zuzuschreiben haben
werten.

Bezirksgericht Flödmg amI6. August ,93s.

Z . l i o / . (3)

^ Q Q 0 N Q 6 .

Die Kanzlei des Hof- und Gs-
ricktsadvocaten Dr. I . Albert Pa-
schali befindet sich nun im zweiten
Stocke des Seb. Friedrick'schen Ver-
laßhausts Nr. 10 am Platze.

Laibach am ic>. August ^833.
Z. il,2. 3) ^ ^

Eintausend Gulden C. M. wer-
den gessen pragmattcalische Slcherstel-
lung als Darlehen angebothen.

Das Nähere erfahrt'man in der
Kanzlet des Herrn Hof- und Ge-
rtchtsadvocaten Or. I . U. Paschali
Nr. iO, am Platze.

Laibach am ; t . August »333.

L i t e r a r i sche A n z e i g e .
I n der Ferstl'schen Buchhandlung ( I . L. G r e i n er) in Grätz,

ist so eben erschienen
und bei J g . G V l . V. U l e i N M a V V , Buchhändler in Laibach / zu. h»d<n.

von der Waibel'schen historischen

Bolks -B i lder - Bibel
für das katholische Christenvolk, mit 3oo Holzschnitten, des I I . Theiles

(Nmes Testament), ,. Abtheilung.
D a s leben , W i r k e n , Leiden und T o d , dann Aufc,ss?hung und Himmelfahrt unsers Herrn

Jesu Chr!si», mit 91 Holjschnütb' ldern, ,8 Bogen stark.
Nun erscheint noch bis Snde Ju l i d. I . 2) die Apostel-Geschichte, so bereits unter der Presse

ist, und schon im Juni ausgegeben w i l d ; 3) die Apostel-Bliese , und 4) die Offenbarung Johannes
N"t Titel uni> Hauptinhalt dcs ganzen Werkes, womit dann das Ganze beendigt ist.

Atlerwuhlfcillier PranumerallonspreiS,
,M t :g dis zur Erscheinung des ganzen Merkes: ») auf den zweiten Theil für die T. H. H- Absn»
menlcn, welche scho» auf dcti evstcn Theil pranumerirt haben, 2 si.; o« auf beite Theile, 4 st-O» M»
-°^ Ncichtr^gzahlung fin^ct in keinem Falle Statt. <—

G?cwxln>Mre werden ve^bfolgt zu » 5 ^ , zu 2b)», zu 5o^5 und zu i o o j , l .
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d<r h i t t Angekommenen und Abger<isten,
Den 13. August t 8 5 3 .

Hr. Carl Ma ly , Hausbesitzer, nach Wien. —
Hr. Remigills Haanen, Mahler, von Grätz nach Ttiest.
— Hr. Heinrich Ferstler, k. k Zeichlnuigs» Gehilfe,
von Klagenfurt. — Hr. Joseph Weinhardt, k. k. Ge-
fällenwach ° Inspector, von Tiicst. — Hr. Catl v.
Engel, k. k. Lamtral-Dffizial, von Trieft. — H l .
<Zarl Laijolo, Privater, von Grätz nach Tricst. — Hr.
Ludwig Tcinzi, Bcsitzcr, von Grätz nach Trieft. —
Frau v. Ftsques, Besitzerinn, von Giätz nach Trieft.
—» Frau Aloisi'a Roch, Piivac?, von Gcatz nach Trieft.

Den i5. Hr. Jacob Mior in i , ^iuastr.,1' Vcr«
ni?lsllnZs-Adjunct, nach Sebenico. — Hr. Graf v.
Dandoto. k. k. Vice-Admiral, von Wiener-Neustadt
Nach Venedig. — Hr. Arduin Graf ». Dandolo, k. k.
Glenaditr: Liculenant, von Wieucr » Neustadt nach
Trieft. — Hr, Fr.inz v. Stak, k. k. Verpftegö-Adl
suncl, von Trieft nach Wien. — Hr. Peter Sarlori,
Privater, von Gral! nach Trieft — Hr Alois Klein,
Bank« Caffier, von Wien nach Trieft. — Hr. Julius
Leibt, Magistrats: Beamte, von Wien nach Triest.

Den 16. Hr. Franz Senner, Doctor der Medi.
Hin, von Klagmfurt nach Trieft. — Hr< Alex v. Ha-
Heborn, Privater, von Klcigenfurt nach Trieft. — Hr.
Ernst Bedan, Handelsmann, von Grätz nach Trieft.

.— Hr. Ernst Cepel, Handnsmann, von Orä'tz n̂ ch
Triest. — Demoiselle ElNcstineLandesmanl,, Private,
vsn Wien nach Trieft. Hr. Strop, F. preuß. Kam-
mer-Gerichts.Nalh, von Wien nach Triest. — Hr.
Fr.inz Roqulich, Privater, von Wien nach Triest. —
Frau Antonia Scheiger, k, k. Postverwalters-Gemah-
tinn, von Wien nach Zara. — Se. Durchlaucht der
Hr. Philipp Prinz zu He^en . Homburg, k. k. Feld«
zeugmeifter und commandirend,r General, fammtDero
Frau Gemahlinn, von Triest nach Neuhaus.

Wiubernial - Verlautbarungen.
Z . ' l Z 7 . (,) Nr . 57959,

Es wird hiemit z«r allgemeinen Kcnmniß
gebracht, daß an der f. k. FlMAehrcmstalt zu
Mariabiu»m das nachffkommcnde Schuljahr
V8Z9 mit dem io . Nol'emb<r d. I , scmc.i An-
fang nimmt, das darauf folgende Schuljahr
18/.0 aber, nüt allen ferneren, stets mildem
eisten October cmes jed?n Iah»cs beglnncn
wtrd. — Laib^ch am ^». Allguss ,858.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
s. k. Ouberrilal« Secretär.

^. V V i 8 o ll j d Q n Q 0 r 5 0.

3o. lunatic) slo. f)0. «ol.to il s»ls!50l)^ l̂sr.

?. l . Ro^. Dlnoio k'läQill« in Aliläno o nueüa !

' l iurini 2000. (̂ 6 c^u!n6i sl ĉ ^No >̂c>5w,

- nc,l suvilIl.o ^Wl5o^ cke l-e«»« «isierlv i l ^<?n»

' nvvl80 el<?880i cisc?, « luNa il zZ. ^>o. v. ^^o«to,

Aemlliche ^erlautbarunZen.

E d i c t .
B n dem k. k. sergamle zu Idria besindet

sich em Uorralh von weißen Quecksilber»Jell-
absch^ittcn pr. 66» Pfund, und von braunen
Zmober-Fsüüdschnmm pr. I i 2 Pfund, wek
che im Nerssciycrungswegeveräußert wlrden.
— Der Tag der Wm'jeigelunc», w«lcher in der
Bklgamlßfanzlci zu I ona Stat t sindet, wird
auf den 22- Gcptlmder d. I . um di? lote
Vormittagöslunde bcjltmmt. — D l l VedinZ»
niste sönnen früher hierorts eingesehen werden,
— Vow ?. k. Betgamte Id r i s .

H a u s ^ V e r k a u f .
I n Fol^e lobltcher Kreisamts« VerorP:

nnng rom z<3. März l. I . , 3 3o39, wirb
am l5 . k. M . Sevtcmbcr, ,5. October und
,c>. Itovember b. I . i m maq»st! aillchen Raths,
zimmer Vormittags um ! i Uhr dir versteigt-
rungswtlse Versauf des dem Johann Baschzo
gehörigen, an der Tnestnf!r<,ß? «ub N r . 6g
liegende, der Deutsch- O d?ns -^ommerda un-
terlhämgcn Hauses tm volit<schcn Elocutions«
w'ge uorqcnommcn werden. — Gollte bn der
I . und 2. ?ic»lHtton drr Schayll^gswcrlh nicht
erreicht wcrden, so wlrd das Hau6 hel der 3<
L^citanon auch unter dem G bayungsmnlh«
hintangfgcben. — D«e Biding^'sse sind im
ma^lstratl'chin ^xp.dls? zu eisth,n. — Gtabl-
magistrat L îbach am 9. August ißZg.

vermischte I^crlautvFrungen.
Z. l .23. (,) Nr . 8oL.

E d i c t.
Alle jenr, welche bei dcm Verlasse des am

H. d. M . zu Sccbach rerstoll-cnen Rcalitätenbe<
sißers Iobann Kl iner , vulgo Pc t ran , als cKrbe»
oder als Gläubiger, cöer auö was immcr fü l ^

M.AnM.Blatt Nr. 99. den 6̂. August i3330
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«em Rechtsgvunde etwas zu suchen baben, haben
bei cer oießfalls auf den 3«. d> M . vor diesem
Gerichte angeordneten Liquidirungstagfatzung sa
gewiß zu erscheinen, un) ihrcn Anspruch standhaft
oarzuthun, a!ä sie sich sonst lie Folgen oeä §.
8 l ^ . a. d. O. B. selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Be l t ' s am l , . August <353.

Z . , ,29 . (1)"" ^ r . ,5c>6.
cz d i c t.

Van dem Bezirksgericht des HcrzsZthums
Gouschee wird hiemit aNgeincin bekannt geneckt:
<Zs fti>e auf Ansuchen des Handlungöhauseö Hanke
und Söhne in Wicü , durch dessen Beviollinächtig.
teli. Herrn Adam Lackner van Oottschee, wldcr Lu-
kas Schlcimcr von Magern in die cxecunve Ver,
sieigerung der aus dem Kaufoertrage vom 25.
Ju l i »652 zu Gunsten dcsWathiaö Perz von W ' n -
tischdorf intabulirten, sodann zu Gunsten des Lu>
kaZ Schleimer »niltelst (Zession v?m 1. M a i ,655
5us,esilU2di»!!l-t^n, auf der Realität des Andreas
Krenn zu Mitteroorf Nr. i> haftfnden Forderung
Ps. 35o st. <Z. M- , wegen aus dem vergleiche vom
.9 . Ocicber »LZ? schuldigen 66,; ft. l kr. M . M .
c-. 5. c., gewilligct, und zur Bcrnadme dcrsclden
>ie Tagsatzungen aus dc?l 2., 16. und 3n. August
I. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in der hicsiaen
Gerichtskanzlei mit dem Beisätze anberaumt wsr«

, ten , daß diese Forderung, falls sie weder bei der
ersten noch 2. Tagfahung um cder über den No<
winalwerth angebracht würde, dei dcr 3. auch
nncer demselben w^i^e hintan^gedcn werde».
A n m e r k u n g . Nachdem oblge Forderung bei der

ersten Tagsayung nickt angebracht wurde,
so behalt es bri der zweiten Tagsa^ung
sein Verbleiden.

Bezirksgericht Gcttschce am 10. August ,853.

Z. i . I i . (,) ' ^ ^ l r . 1750.
E d i c t .

Von dem B>zisksgeriäte deZ Herzoalhums
Gottschee wira hiemic allgemein b^f.n>nt gemacht:
Es scyc auf Ansuchen des Ioscvb Zherne von
Gottschec in die cxecutivc' Fcilbicthung 5er zu
Präse Nr . 9 lie.cno.n , dcm Joseph Pirlschitsch
gehörigen, dcrclts altt üc» st. gerichtlich geschah,
ten Hübe, wegen schuldigen >5 fl. <?. M . «:. 5. c.
bewilliget, und wegen Vornahme demselben die
Taüsahunaeu auf den i5. September, »6. October,
und l'). Nove«nb?r l. I . , Vermitt^gZ c, Uhr n,
Loca der N?^!icac >nit de<n Beis^he a^gcdrdncl,
daß, faNs diese Realität weder bei 0er ersten noch
zweiten Feilbiethung um od,r über den Schaz-
zungswerth an Mann gebracht werden könnte,
selbe bei der 3° auch unter der Schähung hintan-
gegeben werden wird.

Bezirksgericht Gattschee am 20. Juli ,238.

Z. ti3o. (»1 ^ N^22?2?
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herzsgthums
Gottschee wird hicmil allgemein bekannt glinacht:
Gs feye auf Ansuchen des Herrn Andreas Ra«
tschitsä) von Gottschee, als Bevollmächtigter des
Mathias Schemitsch van Reinlhal, in die exe-

cutive Feilbl'ctbunq dcr ,u Kllnbsrf Nr . ,3
liegenden, dem Michael Witlreich von ebenda ge^
hörigen, bereits auf Zoo ss. gerichtlich geschaßten
Hübe, wegen schuldigen 229 ft. 29 kr. W- W .
c- 2. <̂ . gewilliget, und wegen Bornahme dersel«
ben die Tagsahungen aul den ,4 . September, Z i .
October und l I . November l I . , jederzeit Vo , - .
mittags g Uhr ü, Loco der Realität mit dem Hei»
satzc bestimmt, eaß falls dir'se NeaÜtät weder 5ei
dcr ersten noch zweiten Feilbiethung um oder über
den Schätzungöwcnh angebracht werden könnte,
selbe bci der Z. au runter dem Schähungswcrlhe
hintangegeben werden wird.

Bezirtögericht ßietischee am 2o- Ju l i 'L36.

Z . " ^ 9 - (2) Nr . Son,.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Haasbevg wird hie^
mit bekannt gemacht: Essey über Ansuchen dcZIacoh
Wiom^r von Vigaun dic executive Feilbiethung der,
dem Lorenz Skerl von Zirknitz gehörigen, be^
Herrschaft Haasberg 5ul, Rect. Zir. 42, zinsba,
ren, gerichtlich auf 26g ft. 4» kr. geschätzten ' / ,
Hübe vewilllget, uno es seyen hiezu der 24. Scp>
lemder, der 24. October uno ocr 25. Novembts
l. I , , jedesmal F.ül) 9 Udr in Loco Znknib mit
dem Anhange bcstlmmt, dcisj diese '/4 Hübe bci
der ersten und zweiten Licitationstagfatzung nur
um die Schätzung oder l-arübcr, bei der dritten
aber auch unter derselben hintangegeben werden
würde.

Der Grunobuchscrtract, die Licitationsbe-
d1ng!i'sse und das Schahungsprotocoll können täg«
lich hicramc-ä eingesehen werden. ,
^^^2)ezirksgericht Haasberg am 24. Ju l i i85S.

E d i c t . ^
Von dein Bezirksgerichte Haasberg wird hie.

mit kund gemacht: Es s>y über Ansuchen d«K
Andreas Micheuz von Niedertorf in die executive
Feilbiethung der, dem Johann Mcden von Zirk-
nil^ gehörigen, dcr Herrschaft Ha.'.sderg zinsdarel»
lleberlclndzackcl, als deö ciuf 6« fi. gerichtlich b«.
tbeuertcn Ackcrä >n lisli^uk ^u,l Li-^^c, p^^«»
Nect. Nr . 461. uno des auf 9z fl. gerichtlich be-
werteten -'/4 Taqbau Ackers in Il5!t0!,!< » «^lln^M
8,i,k Rect. Nr . ^ . wegen schuldigen 25 'ss 57
kr. c. s. c-. gelpilliget, uno es seyen hieju t/e
2u. September, der 20. October und der i q .
November I. I . , jedeömal früh 9 Uhr w Lo'cs
Zirknitz mit dcm Anhange bestimmt, daß diese
Uebcrlandsäcker hei der ersten unö zweiten Feil»
bicthungscagsahuüg nur um die Schätzung over
earüber, bei dor dr>m>n aber auch unter d«rscl^e«
hintangegcben werden wn,'den.

Der Orundbuchserrract. das Schatzungsprse
tscsll und die Licitalionsbedingnisse können täglich
hieranNs cingesehcn iveri^en.

Haasberg am 3t . Iu l i ^ i9Z3.

Z. " i 3 . (2) " " ^ N s ^ i G K
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Ruvertshof zu Neusiadtl
wird hiermit ocm Antsn Odrcfar a«s Tßimein



529
«nd feinen Erben bekannt gegeben : Es habe roi«
der ihn und seine Erben Kaspar Kaftellih aus
Neustadtl bei oiefem Gerichte, als Real-Instanz
und I^iiruin con!,i-IcluZ die Klage auf Verjährt»
und Erloschen ' Erklärung der Schuldforderung pr.
73 st. D . W . nebst 4 ^ Zinsen, aus l?er Schuld«
ebligation der Anton uno Ursula Hozhevar, ll<lo.
Ruoolphswerth 3s. M.n ,7^6, inlad. zur Last dcs
Hauses Rect. Nr. 224, Urb. Nr. 255 l.'t <Zonsc.
Nr . 5o in« und unter der Stadtgült Neustadt!,
angebracht und um richterliche "Hilfe gebethen,
worüber eine Tagsahung auf den 5o. October
d. I - Früh um 9 llhr vor diesem Bezirksgerichte
angeordnet worden ist» Da nun der Aufenthalt
Ves Geklagten und scilicr lIrben unbekannt ist, so
hat man zu deren Verlheioigung auf ihre Gefahr
und Unkosten den Herrn Franz Aav. Leber zu
Neustadt! als (Znrat^r bestcNt. Hievon werden
nun dieselben zu dem Ende erinnert, damit sie
zur rechten Zeit entweoer selbst, oder durch einen
Vertreter erscheinen, oder ihre Nechtsbehclfe dem
«baufgcstellten (Zurator an die Hand geben, ii'i«
li igens sie sick die aus ihrer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben werdcn.

Bezirksgericht Rupcrlshof zu Ncusiadll am
23. J u l i ,L58.

Z. » I ^ . (2) Nr . '852.
E d i c t .

Vom Bezirk dichte Ruvertshof zu Ncustadtl
wird hiermit dein Joseph Ambroschilsch, ehemaliger
Wcintatzcollect^nt zu Neustadt!, unü seinen Erben
he '̂̂ nnt gegcbcn: Es h«be wider ihn und seine
Erbcn,Kaspar Kastellitz aus Ncustädtl bei ticscin
Gerichte die Klage auf Ve^ährt« und Erloschen»
Erklänlng dcr Schulefordcru"g gegen Lukas Pa»
pcsch pr. 288 st, 12 kr. D. W . au3 dem Urtheile
lUW. Neusiadtl 9. Ju l i »^Z et intab. 7. August
»79Z, zur Last 5cv Haufes Rect. Nr. 224, Urd.
Nr . 2IZ t^ (Zonsc. Nr . 5o in> und unter der
Sladtgüll Neustadt!, angebracht und um richtcr»
liche Hilfe gedcthei, , tvorüdcr eine Tagsahnng auf
den 3o. October d. Z Früh um 9 Uhr vor diesem
Bezirksgerichte angeordnet worden ist. Da nun
ter Aufenthalt des Geklagten und seiner Erben
unbekannt ist so hat man zu deren Vertheidigung,
auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Frönz
Aav. Leber zu Ncustadtl als (Zurator bestellt-
Hievon tverden nun dieselben zu dem Ende crin»
i ier t , damit sic zu rechter Zeit entweder selbst,
oder durch cinen Vertreter erscheinen, oder ihre
Rechtsbchclfe dem odaufqesteliten lZurator an die
Hand geben, rridrigen5 sie sich die aus ihrer Ber»
absaumung entstehenden Folgen selbst juzuschrei»'
ben haben ircrden.

Bezirloqericht Nupertshof zu Neustadt! am
25. J u l i i333.

wirthschaft befindet, wird ein Verwalter ges
sucht, welcher nicht nur allein im Unterthans,
fache> sondern auch in der ^andwirlbschafr und
insbesondere in der Schaf- und Ot>sthaum^llcht
genügende prartische Kenntnisse besitzt. Die
Dotation besteht in dcr Wohnung im herrschaft-
lichen Schlosse, nebst Holz, und Licht, Depu-
täte/ in der vollständigen Verpflegung, und in
einem Jahres Gehalte von Zweihundert Gul-
den in E. M .

Anträge sind an dcn Güter-Inspector
Anton Voleritsch dahier ln portofreien Biiefett
einzusenden.

Klagen fürt am i . August l8Z3.

ifttt Ktartin VMewe,
von den Jahren 1634, i335 uno
,336, werden Samstag den i . Sep-
tember i835 am Schloßsitze der ge-
fertigten Herrschaft startinweise sammt
Faß sogestaltig llcitando den Meist-
biethenden verkauft, daß bei der Ver-
steigerung bloß die Haldscheids des
Kaufschlllings, die zweite Hälfte da-
von aber erst bis 2s). October l. I .
zu bezahlen frei gestellt ist.

i Die besagten Weine sind durchaus
rein abgezogen, aus den untern Ge-
genden des Kreises aufgekauft und
sorgfaltig erhalten.

Herrschaft Sannegg, nächst der
Gränzpoststation Franz, den 12. Au-
gust iL38.

Z. Hä3. (l)
Es wird in eins Tuch- und

Schnittwiaren-Handlung hier ein
Practicant gegen billige Bedingnisse
aufzunehmen gesucht. Das Nähere
hierüber beliebe man im Zeitungs-
Comptoir einzuholen.

Z. l i W . (!)
V e r w a l t e r w i r d gesucht.

Für c«n kleines-Dominium im obern ?a-
Pimtthale, bli dem sich ?me bedeutende Land-

Z. 1106. (Z)

Anze ige .
Ein W u w e r , im H2. Jahre f«,nes Al-

t n s , welcher laut glaubwürdiger Zcug îsse
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'̂ in ^<r verlebten Zeitperiode von mehreren I a h i
ren , in der kramischen, illorischen, deutschen
«nd italienischen Sprache, im gerichtlichen
Geschäfiszweig« und Rechnungsfache/ öffent-
liche und Pr ivat- , Schu l - , Kanzle»- und Oeco«
nomie« Dienste (in Istr,en) gele»l1et, dann die
Ordnung und Errichtung der Elv,l« und adel.
M . A. Registratur btsorat hat ; übrigens nicht
«gein in den Lehrgegmstanden der deutschen
N o r m a l - Gchulen, sondern auch in dcr ilal'ee
inschcn Sprache den Unterricht zu erlhellen
befugt und zur Fuhrung des Grundbuches in
I l l y r i t n geprüft »st, wünscht in einer oder an,
dern der ausgswlesenen Eigenschaften gegen
bi2ig<e Bedingn,sse Dlenste anzunehmen.

Dle dleßfällisteii slntrage sind portofrei
«n das Ze>,tungfcomptolr in kaibach abzugeben.

Handlungs - Inst i tu t
v o n

Zlacob ^sran; Matzr
in Laibach.

I n diesem uon der k. f. «llyrischen hohen
Tandesstclle <j^o, ,ä - Jun i »LZä, Zahl i »32Z,
genehmigten Institute erhalten die Zöglinge
einen gründlichen Unterricht in der Nel ig lcn,
im kau fmaiinischen Rechnen, Handels- und

/Ncchselrcchte, Geschäfts- und Correspondent
^vte, in der Handelswissenschaft, Calligraphic,
Waarenkunde, einfachen und doppelt ualieni«
schen Buchfüyvl lng, Handelsgeographie und
Handclsgeschichte, deutschen, italienischen, fran«
zösischeri, englischen und un^garischcl^ Sprache,
Nnterwelsung im Zeichnen und der Tonkunst.
Zwei und dreißig Stunden wöchentlicher Unters
Ticht, zehn monatlicher Lehrcurs, zwei Jahr,
s inge.

Am Schluss- cincs jeden Semesters wi ld
-unter dem Vo>sitze des hockn'ürdigen fürssl^s
schöfiichcn Ordinarlats öffentliche P-üfung
ab^chali n.

Der Vorstand nimmt für jedes Schuljahr
eine bestimmte Anzahl Zöglinge in gänzliche
Verpflegung auf, sorgt für dle geistige, sit'liche
und körperliche Äusbiloung derselben durch
unausgesetzte persönliche A ussichsj andere Elcocn
können nach Wi l len dcr Acl^ern nur dcm vorge,-
schl'lcbelien UlUe^tichte belwohn?!!. Das Schul- ,
jähr beginnt mit i . October. Darauf Ne,
Seciirende erhalten die S t a t u t m dieser kehr»
«nstült uncntgeldlich gegen portofreie Briefe.

.^aibach am , . I ^ l i iS33.

J a c o b F r a n z M a h r ,
Vorsteher,

Z. 1087. (6)

ist un Hause Nr . z5, Elephanten-
Gasse, pro Michael? d. I . zu vergeben.

Das Nädere erfragt man beim
Hauscigenthümer.

WMNUUtMKthUNA.
Die so allgemein bekannten k. k. patenlir^

ten Kranze zur Vert i lgung der so langen Hüh-
neraugen und Frostbeulen an den Füßen, das
Packet mit 6 Kränzen und Gebrauchsbeschrei-
bung 1U » fi., sind wieder angekommen, unv

be» Mgnaz Wdlen v. Nleinmaur,
Bluchhändler in Lachach, zu haben. ^

Ferner ist daftlbst zu Habens

Tinctur zur Ausbringung ber
Flecken

von Psch, a3?», Falten, Tabak, T m l t , M n n ,
Oel, Fnn,ß :--., au?Wo^ - und Oeldenstsffe».

Das Flaschen für Wollstoff 29 k l . , fäc
Seiden ^0 kr. E. M . ' " ' -'

Literarische Anzeigen.
B e i

Ngna) Gdlen v NleinmaVe. Buch.
^bc ind lc r in Laibach, ist zu haben -

D i e Kosenden.
Walzer für das Pianoforte

v 0 n
Johann Nanner,

Preis 4 5 kr.

Das deutsche Hochamt.
(Hier liegt vor Deiner Ma j ^äs . )

mit ganz neu darauf compomrten Melodien un5
krauuschem Texte! für 2 Singsiimmen «nd Orael,
woraus leicht auch der Singdaß gesungen

werden kann.

In Musik gesetzt von I . B. Dragat,in
Preis 36 kr. ^

F c r ^ r ist bei Obigem zu haben:
Höltcnhoff, G. W . , neuestes practisches

Handbuch dcr Kunstscilbcrci, enthaltend ganz
«cue Erfahrungen für Fabrikanten, Färbc^
Tuchmacher, Posamentirev und Leinweber, um
alle Haupt-unüModefarben aufTücher, Baum.
wolle, Wol le, Seide, Leinen . Bände« auf
die neueste und sHönsic Art darzustellen. Zrveiw
2w,fiage. Leipzig »LI I . , st. Zo lr-



Uebeeficht dee gezogenen Gewinnst-Nummern,
in arithmetischer Ordnung.

»gezogene ^ s ^ gezogene ^ e s ^ gezogene Gewinstes N

«5 ! 32 1477 2? 5578 ifg 5528 26 »W
D 2l ^ 53 155? 62 3592 54 5524 14 W
> 53 . H09 1596 20 2611 153 5543 ^28 »W
N 69 122 1654 52 2725 23 5565 26 W
V 38 13? 1849 58 3?4I 92 5574 7? UD
» 95 43 18 7 4 49 3?63 ?1 5626 HI »H
» L59 32 1321 2^ Z82» ^6 562? 9 W

2?6 2? lg?0 if? 2953 L^ 5656 25 D
»̂66 9g 2502 41 4166 8 5666 ' 55 »,'
^93 8,5 2U^0 2^7 4265 7^ 56? 3̂  zi4 »^
5U2 9i» 2073 79 4272 72 2686 ^18 N
50? 99 2^22 I» 4236 ,7 5800 ^ N
508 z2L 2l40 91 4215 65 582V /f2 F
519 64 2246 I9 4ZiL 89 5844 508 V ^
5Z2 z2g 2289 zg 4229 i^9 , 59^6 80 » ^
583 15u 2349 51 4252 45 59Z4 z3 I ^
583 ^ 99 2293 gg 4565 78' 59Z8 Z3 lii

> 60l tt>̂  2516 7Z 4579" 7 600? z2 » ^
» 625 zi2 2540 95 4686 I 6U2l 2" g '

876 26 2566 57 4?9^ Z7 6054 tz3 3
895 ili 2575 gz 4826 ^4 608? n 8
923 ,49 26l? ^^)^, 4853 5? 6>02 ^̂ , 8
973 HO, 2655 28 "^^^ ^ 2̂l 6234 ^. Z
O76 l0i 2662 «g 49l0 ^ 9 6210 ^ 8'k
S80 10g 2746 5 4980 ^^0 62̂ ,9 ß. »/
«042 <l? 2795 is? 5060 ^ 2 6366 ^^ R^j
H049 , l2i 2863 75 . 5l0? 50 6,'?8 ^9 « 1
l062 H5 2952 Z.g 5160 ^ 7 6)9? ^ ^ LZ
1U65 1l6 2022 ^ , 5.66 ^ 64,'4 ^ ^ »
1078 t4c, 305? ^7 5225 5 6529 ^5 G
1085 1^3 3l52 , ^ 5516 ^ 5 6444 ^ !»
12,4 »,<) 325? ^ 5252 ^ 7 6453 555 ß
H280 ^ 3220 ^ 5,4̂ 7 ^ ^ 6^482 ^ »
<226 7g 2373 .Z; 5455 ,^z 6487 7̂ , »
t354 gß 3489 ,55 5470 ^ 6493 2 >
1356 z«5 3512 ^ 2 5486 22 l A
128? z2O '̂''̂  ti24 5506 148 » A
1442 zc,5 2 ^ . I^ 5526 ^5 f U

Iene Gewinnstc, welche in dem Zeitraume von sechs Wochen nach der Ziehung nicht abgeholt wer-V
> den, werdcn zum Besten des wohlthätigen Zweckes verwendet werden. !Z



NiehnttglV-Nifte
der bei der Wohlthätigkeits -Lotterie am 18. Ju l i zum Besten der durch

die Ueberschwemmung verunglückten Bewohner Ungarns gezogenen
Gewinnst-Lost.

Nummer! Gezogene Nummer Gezogene Nummer Gezogene Nummer Gezogene
des ^ Los.-Nummcr des Los-Nummer des Los-Nummer des Los-Nummer

Gewinns auf welche der Gewinn- aufweiche der Gewinn« auf welche Wr Gtwinn- auf welche der
stes ! Gewinnst M t stcs Gewinnst fällt stcs Gewinnst M t sies Gewinnst fällt

1 6144 40 ! 6103 79 2078 113 5686
2 6498 ai ! 2002 80 59l6 . 119 3035
3 4686 42 ! 5L30 8l 2575 12» HIg?
4 5 280 45 ! 95 82 189 121 10,9
6 2 7^6 44 '«826 83 '»92 122 69
6 5223 45 -1252 89 2955 122 5526
? 6579 46 3828 85 65''49 12^ 3523
8 ili66 , 47 ! I970 86 2^92 125 639?
9 562? ^ 48 3579 8? "795 126 532

40 5800 , ̂  49 ,g7, gg I725 12? 5252
Hl 6087 50 5107 89 "2'3 128 55^»8 '
12 6007 51 23^9 90 588 123 4910
12 5626 52 l65? 9l - 2>U0 120 ZzZ2
1^ 5534 53 . «22^ 92 37^3 121 3273
15 1062 5i« 3593 93 62ß6 122 ^ 2512
16 5565 55 5666 9^ 502 132 3489
17 4286 56 1254 95 2ŝ »0 1I4 22Z7
18 2289 5? 376 96 266Z 136 53»6
»9 592^ 58 23^9 9? 205? ll36 6l,85
20 6021 69 2l 98 466 , 1Z7 «8
2t 1921 60 5<66 9? 507 128 508
23 5651 6t 3520 100 4Z80 129 433Y
23 5486 62 155,7 Illl 9?6 140 93.H
24 4894 62 605'l 1U2 973 141 545K
25 6429 64 519 103 60 l 142 5^60
26 5528 ß5 4315 «04 26l? 143 544?
27 147? 66 547» ,aü 1442 144 Hgt«1
2-8 2655 6? 4ll53 ^U6 930 145 1Z56
29 6378 68 Hl)22 10? 5l60 ^46 6424
20 1596 63 6210 103 Z844 14? 20^0
2t 2556 70 6^87 1U9 29 1^8 5506
32 5 71 5762 110 HI14 143 H07L
53 5928 12 4272 111 895 150 585
2tz 2122 75 2516 112 535 151 6452
25 5656 74 4265 112 IY84 ,52 2795
26 676 75 2868 114 5^73 153 3611
2? 25.66 76 1336 115 z/^ «
38 2952 ?? 5574 116 z065 l
29 2246/ ?» H564 117 HY42 « ^


